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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Vorstandssitzung des NÖSV
(16.06.07 in Pressbaum, Cafe Parzer)

Um 15.10 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der Vorstandsitzung vom 14.4.07 und die Tagesordnung (Beilage 2).werden einstimmig genehmigt.

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Die C-Trainer-Urkunden für die Lehrerkollegen werden beim kommenden Lehrerseminar in Weyregg übergeben.

· Am 4. August beginnen in Tweng (Slzbg.) die Österreichischen Meisterschaften.

· Vom 16.-29.9. wird in Gmunden die Senioren-Weltmeisterschaft ausgetragen.

· Niederabsdorf ist Cupsieger 2007!
· Präsident Modliba hat an das NÖ.-Landesjugendreferat für 2008 ein Ansuchen gestellt, dass die Kosten für die Jugend-LM wieder übernommen werden.

Am 6. Mai wurde in Leoben der Bundestag des ÖSB abgehalten. Zum Präsident wurde Prof. Kurt Jungwirth einstimmig wiedergewählt. Nach dem Ausscheiden von Vizepräsident Herbert Dinhof, wurde Ing. Robert Zsifkovits zum Vizepräsident neben Albert Baumberger und Gerhard Herndl gewählt. Weitere wichtige Punkte:

· Auf die Anti-Doping-Bestimmungen wurde eindrücklich hingewiesen.

· Den Kommissionen stehen als Vorsitzende vor:

· Technische Kommission:

Werner Stubenvoll

· Kommission für Ausbildung:
Mag. Karl-Heinz Schein

· Kommission für Marketing:
Siegfried Posch

· Kommission für Leistungssport:
Egon Brestian

· Nationalkader: Valeri Atlas, Ilia Balinov, Martin Neubauer, Markus Ragger, Norbert Sommerbauer und Christian Weiss.

· Damen-Nationalkader: Eva Moser, Anna-Christina Kopinits, Helene Mira, Katharina Newrkla, Maria Horvath, Sonja Sommer, Veronika Exler, Andrea Zechner, Barbara Schink.

· Hoffnungskader: Andreas Diermair, Marco Diermayer-Kräutler, Anna-Christina Kopinits, Robert Kreisl, Günter Kuba, Eva Moser, Paul Pachta, Herwig Pilaj, Markus Ragger und Mario Schachinger.

Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers und Anträge:
Alle Bundesligateilnehmer haben ihren Beitrag erhalten: Baden 415,--; Zwettl 215,--;
Wr. Neustadt 215,--; Eichgraben/Pressbaum 215,-- und St.Pölten 215,--.

Landesligaabrechnung wurde an alle Teilnehmer gesendet.

Am 6. August Überweisung von 150,-- € an FEXA für Blindenschacheuropameisterschaft in England.

Am 19. August Überweisung von 200,-- € an Hr. Zipko für Blindenschachturnier.

Am 14. Oktober Überweisung von 207,-- € an Schachverein Krems für Senioren LM.

Beginn der Verbandsbeitragseinhebung im September (diesmal Erhöhung um 8%).

Im Oktober Überweisung der Spielleiterspesen (Erhöhung um 10,-- €) und der Homepagebetreuung. 

Kassastand siehe Beilage 3. 

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Es wird ein Ausrichter für die Landesmeisterschaft U8-U12 gesucht. Termin ist ein Wochenende Anfang März.

Die Mädchen-LM 2008 und die Mädchenmannschaftsmeisterschaft wurden einstimmig an den USC Bad Großpertholz vergeben.

Ausrichter für die BLJMM 2008 (Wochenende Ende September) und STM 2009 für U12/U14 (Pfingsten) werden gesucht.

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Die bei der letzten Sitzung beantragten Ehrenzeichen und Urkunden wurden vergeben.

Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:

Landesspielleiter IS Winkler Klaus ist nur mehr am Handy (0650/7660464) oder per E-Mail: schach@glaskunst-winkler.com zu erreichen.

Die Durchführungsbestimmungen für die Landesliga werden ergänzt und rechtzeitig veröffentlicht. Die Kadernennung hat bis zum 2.9.07 zu erfolgen.
Bericht in der Beilage 7.
Tag.Pkt. 7, Bericht der Viertelspräsidenten:
Vizepräs. Ing. Wolfgang Grabenweger (Weinviertel) berichtet vom Cupsieger Niederabsdorf und von der abgelaufenen Meisterschaft.
Vizepräs. IS Klaus Winkler (Süden) berichtet von der abgelaufenen Meisterschaft, Beilage 8.
Vizepräs. Ing. Robert Gattermayer (Westen), Beilage 4.
Präsident SR Franz Modliba (Waldviertel) berichtet von der Meisterschaft und von den bevorstehenden Turnieren in Schweiggers, Litschau und Zwettl.

Alle Ergebnisse sind auf www.chess.at/niederoesterreich/ bzw. in der Verbandszeitung nachzulesen
Tag.Pkt. 8, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
a) Jugendschach: Franz Modliba berichtet i.V. über die Platzierungen der NÖ Teilnehmer bei der StM U8 bis U14, siehe Beilage 6.
b) Schulschach: Schulrat Rössler berichtet über das bevorstehende Bundesfinale der Schülerliga vom 18.-22. Juni in Lindabrunn.
c) Damenschach: 
Ergebnis der Damenlandesmeisterschaft: 

 

1. Damenlandesmeisterin 2007 

	15
	WMK
	Hofmarcher Hermine
	AUT
	1564
	Ksv Boehlerwerk
	3,5
	20,5
	13,5
	8,50


2.
	23
	
	          Beyer Edith
	              AUT
	1296
	Sgm Sv-Voest Krems
	3,0
	17,5
	12,5
	6,25


3.
	25
	
	          Gerstmayr Tina
	        AUT
	1342
	St.peter-Seitenstetten
	2,5
	22,5
	15,0
	6,75


  

Ergebnis des Damenvierländerkampfes in Illmitz (Burgenland):
 

	Rg.
	Team
	1
	2
	3
	4
	 Wtg1 
	 Wtg2 
	 Wtg3 

	1
	Oberösterreich
	 * 
	3½
	5½
	3½
	12.5
	6
	0

	2
	Niederösterreich
	2½
	 * 
	2½
	4½
	9.5
	2
	0

	3
	Steiermark
	½
	3½
	 * 
	3
	7.0
	3
	0

	4
	Burgenland
	2½
	1½
	3
	 * 
	7.0
	1
	0


Anmerkung:
Wtg1: Spielepunkte der einzelnen Spieler dieser Mannschaft
Wtg2: Matchpunkte (2, 1, 0)
Wtg3: Resultat(e) der betroffenen Teams gegeneinander nach Matchpunkten

d) Fernschach: 
3. eMail NÖ-LM beendet:  Landesmeister wurde Wiesner Martin. 
 

In der Gruppe A gab es zum Ende zwei Mitspieler mit der gleichen Punkteanzahl. Es musste daher die Sonneborn-Berger Wertung zur Entscheidung herangezogen werden. Auf Grund dieser Wertung wurde in der 3. eMail NÖ-LM Wiesner Martin Landesmeister. Es sei vielleicht noch bemerkt, dass auch die direkte Begegnung mit einem Sieg von Hr. Wiesner Martin gegenüber Hr. FMK Moza Manfred endete. Zweiter wurde somit FMK Moza Manfred vor dem letzten Sieger OFM Löschnauer Rüdiger. Wiesner Martin landete bei der letzten eMail-LM an zweiter Stelle. Diesmal wurde es der Siegerplatz. Herzliche Gratulation zum Meistertitel.

 

In der Gruppe B siegte Petz Josef vor Binder Karl und Modliba Franz. Um den zweiten Platz musste auch hier die Sonneborn-Berger Wertung herangezogen werden, die letzt-endlich für Hr. Binder Karl entschied. Zu bemerken wäre, dass die direkte Begegnung der beiden Spieler mit einem Remis endete und die Entscheidung schlussendlich durch den Ausgang der Partie mit dem Erstplatzierten fiel. Somit sind sowohl Petz Josef als auch Binder Karl bei der nächsten eMail NÖ-LM wieder in der Gruppe A spielberechtigt.

28. ÖFSM ist ebenfalls beendet:

Es siegte ÖFM Rüdiger Löschnauer (NÖ) mit einem 1,5 Punktevorsprung auf den Zweiten.. 

Die weiteren Platzierungen der Niederösterreicher: Platz 4 FM Klaus Rogetzer (punktegleich mit dem Dritten) und Platz 6 FMK Hannes Rada bei 17 Teilnehmer. 

Neuer Titel: In der 28. ÖFSM erfüllte Hannes Rada seine letzte Norm und erhält den Titel: ÖFM. 
Herzliche Gratulation unseren Teilnehmern für die überaus hervorragenden Platzierungen.  

10. BLMM 2006/2007: Niederösterreich liegt nach 178 Partien von 216 zu spielenden Partien punktegleich mit Steiermark an vierter Stelle mit 20 Punkten aus 41 Partien von 48 zu spielenden Partien. An erster Stelle liegt derzeit Oberösterreich mit 26,5 Punkten aus 43 Partien vor Wien mit 23,5 Punkten und Burgenland mit 23 Punkten.

e) Techn. Ausschuss: 

Verschiedene Ergänzungen zur TuWO werden für die nächste Sitzung vorbereitet.
f) Presse: siehe Beilage.

g) Bundesligen: 
Die Termine der Bundesligen:
1. BL: 
30.11.-2.12. 2007 1.-3. R. Baden
10.1.-13.1. 2008 4.-7. R. Jenbach
13.3.-16.3. 2008 8.-11.R.in Graz
2. BL Ost: 
20.,21. Okt. 07 1./2.R.Bruck/Leitha
30.11.-2.12. Baden 3.-5. R. (Doppelveranst. mit 1. BL in Baden !!)
26./27. Jan. 2008 6./7. R. Wr.Neustadt
16./17. Feb. 2008 8./9.R. in Wien
15./16.3. 10./11. R. in Tullnerbach (Norbertinum)
h) Senioren: 
Die Seniorenlandesmeisterschaft wird am 21.10. in Spitz/Donau ausgetragen.

i) Spitzenschach: Die Staatsmeisterschaften werden heuer vom 4.-12.8. in Tweng (Salzburg) ausgetragen, http://www.chess.at/eloliste/turniere/show.php?MzU2 .

j) ELO-Referat, Meldereferat: Siehe Beilage 5.
Präsident Modliba wird sich dafür einsetzen, dass die Vergabe der nationalen Titel beibehalten wird.
k) Beglaubigungsausschuss: kein Bericht.

Tag.Pkt. 9, Allfälliges:
Die nächste Vorstandsitzung findet am Samstag, 22. September 2007, 15 Uhr, in einem noch zu nennendem Lokal im Bereich Pressbaum statt. 

Der Vorsitzende schließt um 18:00 die Sitzung

Franz Modliba, eh.



 

Präsident und Schriftführer
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Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 02865/5692, Mobil: 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 4.6.2007
E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am SAMSTAG, 16. Juni 2007, 15 Uhr, Cafe Parzer, Pressbaum, Hauptstraße 96. Autobahnabfahrt Pressbaum - Kreisverkehr Richtung Neulengbach - gleich nach Verlassen des Kreisverkehrs liegt rechts das Lokal Parzer (gegenüber Penny und BIPA).

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen



h)
Seniorenschach



i)
Spitzenschach



j)
Eloreferat, Meldereferat



k)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär


ZVR  178815005


KASSIER:    LEMBERGER Walter,  Waldweg  2,  3352 St.Peter in der Au



          Tel.  07477/43519, 0664/3707432,  E-mail: lemi.1@utanet.at
Die Guthaben auf den Konten des NÖ-Schachverbandes haben sich seit dem
16. September 2005 wie folgt verändert

Kontostände:



14.04.2007


           16.06.2007

705.954



  10.950,98



    6.557,77

30.728.307



    2.366,97



    2.366,97

Wertpapiere



    7.000,00



    7.000,00





  20.317,95



  15.924,74

Zuwachs








    4.393,21
Einnahmen und Ausgaben

15.04.2007 bis 15.06.2007


Einnahmenkategorien
2070 Landesliga
                                                                       -180,00

4500 Bestandsveränderung
                                                   121,40

4900 NÖ-Schach
                                                                        285,00

Summe Einnahmenkategorien
                                                   226,40


Ausgabenkategorien
0000 Anlagevermögen
                                                           1.581,96

6340 Jugend
                                                                                 1.030,00

6380 Spitzenschach
                                                           1.864,00

7000 Verwaltungsaufwand                                                               143,75

Summe Ausgabenkategorien
                                                 4.619,71

der Abgang beträgt   




        
       €        4.393,21

St.Peter/Au, am  16. Juni 2007 


         


Lemberger  Walter

Kassier
[image: image2.jpg]





Schachklub ASVÖ VHS Pöchlarn                                  Klubabend: Cafe Intakt,                        Robert Gattermayer                                                           Pöchlarn, Thörringpl.4

Parzhofstr. 24                                                                    027573132 jew. Fr. ab 18 h

4040 Linz    0664 1035999                                                cafeintakt@aon.at
robert.gattermayer@arbeitsinspektion.gv.at
oder: r.gattermayer@a1.net                                              11. Juni. 2007

Schachtermine mit Jugend, 

Schachklub ASVÖ VHS Pöchlarn 2007

So. 17. Juni 2007 10 h Bachwirt (Volkshaus) Amstetten, Ardaggerstr. 28

                              Jugendschachturnier 7 Rd. 15 min. Pokale, Sachpreise, Urkunden

                              Kein Nenngeld Wi.Wadsack 06767537938

Fr.  29. Juni 2007 18 30-21 00 Jahreshauptversammlung ASVÖ VHS Pöchlarn

                               Rückblick, Vorschau Wahl; mit 7 min. Kurzzeitturnier, 5-7 Rd.,

                               Pokale, Sachpreise

                               Jugend/Schülerpreise, kein Nenngeld

19.-22. Juli 2007   6. Bäckerei Eberl Schachturnier, Elowertung, Neumarkt/Ybbs,

                              Pfarrzentrum 5 Rd. Beginn 19.7. 18 h. Th. Zeitlhofer 0664/4012625

15.-19.8. 2007  Offene Amstettner Stadtmeisterschaft, Elowertg. Bachwirt/Volkshaus

                         Ardaggerstr.28  Beginn:15.8 10 h, 16.8.,17.8.18 30, 18.8.10 h, 

                         19.8.10 h 

                         Ausk. Wi. Wadsack 06767537938

Do. 16. Aug. 2007 14 h Ferienspiel im Stadtbad Pöchlarn, nach heissen 

                             Partien (fünfrundiges Turnier, 15 min.)

                             geht’s ins kühle Nass. Eintritt f. Turnierteiln. frei.

Fr. 17. Aug.2007 14 h Ferienspiel beim Nibelungendenkmal „Auf den Spuren

                              der Schach Weltmeisterin Xie Jun (China) besuchte 

                             Österreich und Pöchlarn. Schach wird gelehrt, geübt und 

                              in einem fünfrundigen Turnier (15 Min.) um Pokale und 

                              Sachpreise gespielt.

Oktober 2007 10 h Schülerschachturnier NÖ West in Krummnußbaum 2x15 min.

Sa. 1. Dez. 2007  14 h. HS Pöchlarn, Nikoloturnier, 5 Rd., Einzelturnier, 15 min.

Mit Schachgruß! 

Robert Gattermayer


Protokoll Elo und Meldereferat

Protokoll von der Elo- und Meldereferat am 16.06.2007

1. Bericht über die Elo- und Meldereferententagung

Ich fasse nur die wichtigsten Themen zusammen, die am 03.06.2007 in Leoben stattgefunden hat.

1.1. Technische News

Kleinere Anpassungen werden beim Swissmanager bzw. auf der Chess-Results Homepage

durchgeführt.

Im Swissmanager können die Felder Gruppe und Typ dazu genommen werden, um

zusätzliche Infos (z.B.: J) anzuzeigen (im Menü Internet - Liste anpassen können die

Felder dann zum Anzeigen eingestellt werden).

Auslandsturniere werden in Zukunft von den Landeseloreferenten eingeben (nicht mehr

vom ÖSB).

Die Vereinsnummern müssen in der nächsten Saison bei Mannschaftsturnieren richtig

gepflegt werden (Eingabe Mannschaften). Dann wird auch eine Überprüfung vom

System der Vereinszugehörigkeit bei Mannschaftsturnieren durchgeführt.

1.2. FIDE

In der FIDE Liste gibt es keine akademische Titel mehr.

Beim Fideturnier müssen die Swiss Manager Dateien an den FIDE Verantwortlichen

(momentan Hr. Stubenvoll) geschicken werden.

Der FIDE Verantwortliche kann auch eine Datenpflege durchführen (z.B. Namenskorrekturen).

Bei den FIDE Turnieren pflegt der FIDE Verantwortliche dann auch auf der Chess-

Results den FIDE-Status.

WICHTIG! Die Bedenkzeit muss richtig drinnenstehen und wird geprüft.

1.3. Titelnormen

Abschaffung der österreichischen Titel wird dem ÖSB vorgeschlagen.

1.4. Eloberechnung bei Spieler ohne Elozahl

Beschluss

Nach 5 verlorenen Spielen bekommt man trotzdem die Elozahl von 1200 (wird noch in

der jetztigen Eloberechnung eingeführt).

Nicht umgesetzt!!!

Ein Sieg gegen einen Elolosen der keinen Einstiegswert hat, wird mit 1200 gerechnet.

(nicht eingeführt nur Vorarlberg und NÖ haben dafür gestimmt).

1.5. Turniere

Beiläufig habe ich von der Schiedsrichtertagung erfahren.

Wichtig ist nun auch, dass die Turniere 4Wochen vor Beginn beim Landeseloreferenten

und beim ÖSB Sekretär angemeldet werden müssen. Dies wird in einem offiziellen

Protokoll noch ausgeschickt.

Österreichische Meisterschaften U8-U14: Zwei Silbermedaillen für Niederösterreich durch Lisa Berger und Emanuel Högl!

Die Monate April und Mai sind mit Abstand die stressigsten für einen Jugendbetreuer: Drei Österreichische Jugendmeisterschaften hintereinander gehen ganz schön an die Substanz.

Eröffnungsvorbereitung , Mitfiebern, Analyse, Training, Motivation für die nächste Partie und das ganze für 5 Spieler hintereinander und gleichzeitig und meist 2 mal pro Tag. Ein Knochenjob, nach dem man nach dem „Urlaub“ vollkommen ausgelaugt nach Hause zurückkriecht.

So, nun genug des Gejammeres. Erstens ist es bei den U8-U10 Meisterschaften nicht ganz so schlimm, da die Feinheit im 15. Zug der Najdorfvariante noch nicht die ganz entscheidende Rolle spielt. Bei drei Runden pro Tag kriechen die Mädels und Jungs ohnehin bald am Zahnfleisch daher, da reicht auch ein nützlicher Tipp zwischendurch („ Wer nicht rochiert, verliert.“ „Fressen ist wichtig, Trinken noch wichtiger“, „Verlieren ist egal, Hauptsache ein guter Kampf“ oder so)

Zweitens wird man ja doch hin und wieder reichlich für die Mühe entschädigt, wenn sich Erfolge einstellen:

Scheinbar kommt der zweite Platz für Lisa Berger (Sieghartskirchen) bei den U10 Mädchen nicht ganz so überraschend, da sie im Vorjahr bei den U8 Mädchen ja auch schon Zweite war, auch schon hinter der „unantastbaren“ Anna-Lena Schnegg aus Tirol.

Wenn man aber bedenkt, welche Quantensprünge die Kids in diesem Alter jedes Jahr machen, (das sieht man öfters am „Absturz“ von nicht so motivierten Vorjahrssiegern) ist das Halten des Platzes ein großer Erfolg und zeugt von riesiger Weiterentwicklung. Lisa musste hart kämpfen, um wieder aufs Stockerl zu kommen, aber es ist gelungen. Gratulation!

Eine echte Sensation hingegen ist der Auftritt von Emanuel Högl (auch Sieghartskirchen, man sieht, in dem Verein tut sich was, was ja auch der fünfte Platz unter den jugendfreundlichsten Vereinen Österreichs belegt!)

Emanuel spielt kaum ein halbes Jahr Schach im Verein, da war der Sieg bei den Landesmeisterschaften U8 schon eine echte Überraschung. Dass er aber auch die Konkurrenz in Österreich hinwegfegt, hätte ich ganz sicher nicht mehr erwartet. Sechs Siege und ein Unentschieden wären auch normalerweise der überlegene Staatsmeistertitel gewesen, wenn nicht so einem steirischen Schlingel namens Ahmed Alhassan genau das gleiche Kunststück gelungen wäre! (Das Remis war gegeneinander, da blieben nur die Könige übrig) So mussten die Buchholz entscheiden, und die können bei so einem Ergebnis nur reine Glückssache sein. Weiter so, dann können wir noch einiges vom jüngsten Schachstar Niederösterreichs erwarten!

Eine Woche später die Übersiedlung vom Mattersburger Pappelstadion ins idyllische Stift St.Georgen am Längsee zu den U12 und U14 jährigen (nur eine Scheibe ging zu Bruch).

Und bei denen ist die Neuerung im 15.Zug der Najdorfvariante meist schon ein alter Hut!

Unglaublich, welche Theoriekenntnisse die 13-jährigen schon haben, andererseits aber auch kein Wunder, wenn man sich das illustre Feld der Trainer an der „Bande“ ansieht, das von internationalen Titelträgern und -trägerinnen nur so gespickt ist!

Bei den Burschen setzten sich letztendlich die beiden größten Talente ihrer Altersklassen in Österreich durch: Azad Razik (Salzburg) bei  U14 und Luca Kessler (Vorarlberg) bei U12, er hatte auch schon die U10 Meisterschaft ein Woche zuvor gewonnen!

Niederösterreichs U14-Burschen konnten super mithalten: Gernot Kammerer (Niederabsdorf) und Konrad Lehner (Zwettl, womit wir die Jugendhochburgen unseres Bundeslandes komplett hätten) schafften es zwar nicht ganz aufs Stockerl, kämpften aber mit den Besten gut mit und belegten die Ränge 6 und 8. Wenn wir jetzt auch noch mehr Turmendspiele üben, steht dem Sprung von der zweiten Reihe an die Spitze nichts im Weg! 

Auch recht beachtlich mit drei Punkten und Rang 15 (solides Mittelfeld) schlug sich der kleine Bruder Valentin Lehner (Zwettl) bei den U12-Burschen.

Zusammen mit den diesmal leider abwesenden Schuh-Brüdern und noch einigen anderen habe ich keine Angst um das Burschen-Potential in Niederösterreich, während wir bei den U12 und U14 Mädchen leider doch sehr hinterherhinken, da ist die meiste Arbeit notwendig.

Daher mein Appell an die Vereine: Übt mit Euren Mädels!!

Klaus Neumeier

Landesspielleitung:


Die Landesliga besteht in der Saison 2007/08 aus 14 Mannschaften:
	SGM Sparkasse Schwarzatal I

	Waidhofen/Thaya I

	ASVÖ VHS Pöchlarn I

	Stockerau

	KSV Böhlerwerk I

	SGM Voest Krems I

	Mauerbach

	St.Pölten

	Amstetten

	SGM Bisamb./Korneub. I

	Wr. Neustadt

	Zwettl

	Niederabsdorf I

	SGM B.Vöslau/Kottingbr. I


Die Auslosung ist erfolgt und die Termine wurden festgelegt.  

Alle Details können unter www.chess-results.com abgefragt werden.

NÖ - Cupfinale

Das Cupfinale fand am 27.04.2007 in Niederabsdorf statt :

Für das Finale des NÖ - Cup qualifizierten sich der Bundesligavertreter Wr. Neustadt, die beiden Landesligavereine Amstetten und Waidhofen / Thaya, sowie der außerhalb des Weinviertels eher unbekannte SK Niederabsdorf (Veranstalter). Dieser hatte jedoch sogar einen höheren nationalen Elodurchschnitt (minimal) als der Favorit Wr. Neustadt. Die neue Bedenkzeit von  2 Stunden pro Partie und Spieler machte zwischen den vier Teams jeden Ausgang möglich. Trotz der weiten Anfahrtswege konnten das Semifinale und die beiden Finalspiele an einem Tag abgewickelt werden. Der Veranstalter konnte sich aufgrund seiner ausgeglichenen Mannschaftsaufstellung im Finale durchsetzen. Jeder Spieler der vier Teams erhielt vom heimischen Weingut Dietzl eine Bouteille Qualitätswein gespendet.

Ob der neue Modus für das Finale der richtige Weg ist, den Cup attraktiver zu gestalten, wird die Zukunft weisen. Nach den ersten Eindrücken der Teilnehmer dürfte dies jedoch der Fall sein.

Ergebnisse:

	Vorrunde; 1. Paarung:
	
	
	
	

	1. Wr. Neustädter SV   
	:
	  Damenspringer Waidhofen Thaya
	2,5:1,5

	115026
	Todor Razvan
	:
	115642
	Wagner Stefan
	0:1

	113272
	Schroll Gerhard Mmag.
	:
	107598
	Kropik Martin
	1:0

	116151
	Wiedner Robert
	:
	101929
	Dietrich Markus
	1:0

	109701
	Musilek Adalbert
	:
	110220
	Osario Wolfgang
	0,5:0,5

	
	
	
	
	
	

	Vorrunde; 2. Paarung:
	
	
	
	

	SV Amstetten  
	:
	  SK Niederabsdorf
	 
	1,5:2,5

	112269
	Rumpl Erwin
	:
	116494
	Wolfram Bernd
	0,5:0,5

	115601
	Wadsack Wolfgang
	:
	116495
	Wolfram Dominik
	1:0

	115600
	Wadsack Winfried
	:
	114871
	Teuber Andreas
	0:1

	114935
	Thierjung Helmut
	:
	116145
	Wiedermann Daniel
	0:1

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	Spiel um Platz 3:
	
	
	
	

	Damenspringer Waidhofen Thaya  
	:
	  SV Amstetten  
	1,5:2,5

	115642
	Wagner Stefan
	:
	112269
	Rumpl Erwin
	0,5:0,5

	107598
	Kropik Martin
	:
	115601
	Wadsack Wolfgang
	0,5:0,5

	101929
	Dietrich Markus
	:
	115600
	Wadsack Winfried
	0:1

	110220
	Osario Wolfgang
	:
	114935
	Thierjung Helmut
	0,5:0,5

	
	
	
	
	
	

	Finale:
	
	
	
	
	

	1. Wr. Neustädter SV   
	:
	  SK Niederabsdorf
	 
	1,5:2,5

	113272
	Schroll Gerhard Mmag.
	:
	116145
	Wiedermann Daniel
	1:0

	116151
	Wiedner Robert
	:
	116494
	Wolfram Bernd
	0:1

	115026
	Todor Razvan
	:
	114871
	Teuber Andreas
	0,5:0,5

	109701
	Musilek Adalbert
	:
	116495
	Wolfram Dominik
	0:1

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	Endstand:
	

	
	
	
	1.
	SK Niederabsdorf

	
	
	
	2.
	1. Wr. Neustädter SV   

	
	
	
	3.
	SV Amstetten  

	
	
	
	4.
	Damenspringer Waidhofen Thaya  


SÜDEN:


40 Jahre Schachklub Gloggnitz  ( 1967 – 2007 )

Der Schachklub Gloggnitz feierte am 21.04.2007 sein 40-jähriges Bestadsjubiläum. 

Bei der Eröffnung des Festaktes konnte der Obmann des SK-Gloggnitz, Karl Woltron,  unter den Festgästen begrüßen: den Bürgermeister der Stadt Gloggnitz, Mag. Werner Müllner,die Vizepräsidenten des NÖSV, Klaus Winkler (Industrieviertel) und Ing.Robert Gattermayer (Westviertel), Stadtrat Rudolf Stangl und Gemeinderat Ing. Peter Kasper und die Obmänner einiger Schachvereine des Industrieviertels. 

Bürgermeister Müllner stellte den Gästen den Schachklub und seine Geschichte vor und verlieh Karl Woltron für seine 20-jährige Tätigkeit als Obmann des SK Gloggnitz die silberne Ehrennadel der Stadt Gloggnitz.

Vizepräsident Winkler bedankte sich im Namen des NÖSV bei Karl Woltron für die Organisation und Durchführung von drei Herrenlandesmeisterschaften, 

elf Jugendlandesmeisterschaften, sieben Stadtopen sowie zwei Schlussrunden der NÖ-Landesliga, und das alles in einem Zeitraum von 2001 – 2007, und übergab ihm für seine Verdienste um die Schachbewegung in NÖ die Goldene Ehrennadel des NÖSV.

Woltron bedankte sich ob der Ehrungen und ernannte das Gründungsmitglied Franz Kronaus zum Ehrenmitglied des SK Gloggnitz.

Im Anschluss an den Festakt fand ein Schnellschachturnier statt an dem 54 Teilnehmer mitspielten.

Es siegte nach neun spannenden Runden IM Georg Danner vor GM Vladimir Kostic.

Bei der Siegerehrung bedankte sich Woltron bei den Spielern für die Teilnahme am Jubiläumsturnier und bei der Stadtgemeinde Gloggnitz für die großzügige Unterstützung, vor allem für die Pokalspenden und die Gratisnutzung des neuen Stadtsaales.

	Endstand
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Rg.
	Name
	Elo
	Verein
	Pkte
	BH
	BHm

	1
	Danner Georg
	2425
	Styria Graz
	7½
	58
	45½

	2
	Kostic Vladimir
	2351
	Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.
	7½
	52½
	41

	3
	Mittermayr Gerhard
	2140
	Sv Amstetten
	7
	51½
	40½

	4
	Scharrer Patrick
	2164
	Tu Wien
	7
	51
	39½

	5
	Weinzettl Ernst
	2309
	Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.
	6½
	53½
	42

	6
	Loidl Florian
	2186
	Asvoe Vhs Poechlarn/Kr.
	6½
	51
	38½


Gloggnitzer Pfingstopen
Im Jahr seines 40-jährigen Bestehens veranstaltete der Schachklub Gloggnitz, nach den NÖ-Jugendmeisterschaften aller  Klassen, der Abschlussrunde der NÖ-Landesliga und einem Schnellschachturnier zu Ehren der 20-jährigen Obmannsschaft von Karl Woltron, am vergangenen Wochenende sein großes Pfingstopen. Die Jubilare durften insgesamt 51 Spieler begrüßen, die sich im Gloggnitzer Stadtsaal in drei Kategorien um die Preisgelder und die Kategoriepreise matchten.

  Im A-Turnier mit 12 Startern war der Turnierfavorit Dr. Gerhard Schroll vom 1. Wiener Neustädter SV wie erwartet eine Klasse für sich und holte sich mit drei Siegen und zwei Remis den Gesamterfolg. Mit nur einem halben Punkt Rückstand sicherte sich die Sensation des Turniers, der erst 16-jährige, für Kirchberg spielende Iraner Andy Matevosyan, nicht nur den Jugendpokal sondern auch den zweiten Gesamtrang. Dritter in der Topkategorie wurde Adam Steiner, ebenfalls vom 1. Wiener Neustädter SV.

  Im B-Turnier für Spieler unter 1900 Elo feierte Gaspar Zdravko vom Schachverein Mödling einen überraschenden Erfolg. Auf den Plätzen folgten Rüdiger Löschnauer vom SK Sieggraben und Thomas Grün vom SK Vösendorf. Auch in dieser Wertungsklasse zeigte ein Jugendspieler, der für den SK Stegersbach antretende Daniel Gurdet, sein Talent und wurde hervorragender Vierter von insgesamt 18 Teilnehmern.

  In der Kategorie unter 1600 Elo, dem C-Turnier an dem sich 21 Spieler beteiligten, gaben die Nachwuchsspieler gar den Ton an. Christoph Tauscher von der Spielgemeinschaft Liezen-Admont als Zweiter und Albert Raus vom Schachklub Kapfenberg als Dritter mussten sich nur dem Routinier DI. Franz Gössler aus Bärnbach, der damit auch den Pokal für den besten Seniorenspieler mit nach Hause nehmen konnte, geschlagen geben.

  Beste Dame wurde Eva Neuwirth vom Veranstalterklub.

Prachtvolles Wetter in Gloggnitz, die gewohnt perfekte Turnierleitung durch IS Klaus Winkler vom SK Gloggnitz und eine große Verlosung von Sachpreisen mit einem Gesamtwert von über € 1000.- rundeten die gelungene Veranstaltung, die sich sicherlich ein größeres Teilnehmerfeld verdient hätte, ab.
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